
A:3 SALAMANDER SCHWARZ 

 

 

 

Bist auf der ERDE angekommen, so einfach auf die gewölbte 

Schale geplumpst, Raum war ja da. Schwebend Raum, aber auch 

paradiesisch Flachland, im Nu? Die Geschichte erscheint auf einer 

gewölbten Schale GAUSSsch zu sein, wie ein Gewächs, Buchsbaum in 

Form gehalten. Und dann erinnerst du dich an sehr alte Tage, die wie 

ein zu groß gewachsener Schrei in die Stille abstehn, viel zu schrill, 

wie alles abgeht. 

So lesen wir: Das erste Glied der Generationenfolge: Schwarz 

war: SALAMANDER SCHWARZ. Anlieger, Anrainer. Namentlich 

geführt mit seinen Numeri, welche sich als Kürzel zeigen: abbi(atti)-

sugo. Wir sagen übersetzt: Kugeliger Arm, wie bittere Mauer. Alle 

Namen sind belegt. Papüri finden wir im heißen jordanischen Sand, auf 

der moabitischen Seite. Lassen wir sie dort, in ihrer salzgetränkten und 

behangenen Kruste liegen, - ihr spezifisches Datum wird allenfalls 

einem Evidenzurteil zuteil sein können. 

Namen sind Offenbarungen. Hier ruhen sie im Salz, wie sandig 

Po. Ein Name steht ab, ragt hervor, zeigt seinen: abbi(atti)-Arm. 

Schwarz. Wie in der Ursprache, dann aber: aha, chhaf, aah, naaha, hoc 

genannt, und formuliert nach dem göttlichen Willen und ihm allein nur 

nachgebildet. 

Gebildet als: das unendliche Licht am Horizont = schwarz, die 

zehrende Helle = schwarz, der Tag = schwarz, die Nacht = Glut. Die 

schwarz aufkeimende Glut. Hinterrücks. Beschreiben wir doch, wie es 

vormals gewesen, wo paradiesisch abbi(atti), und dann: sugo gewohnt, 

adamitisch noch fröhlich abgegrenzt. Wohnbar anscheinend, noch 

bevor der Himmel schwarz geworden, schwarze Melodie, wenn das 

Licht sich verschluckt, im Tremolo des blattgrünen Goldgewebes 

untergeht. 

SALAMANDER konnte von sich sagen: »Ich hieß mal: Homo 

diluvii tristis testic - also Testic-Band.« Das kam daher, daß man 

späterhin, viel später allerdings, der Meinung war, Überreste gefunden 

zu haben, die einem: Andrias Scheuchzeri zugeordnet wurden, aber 

SALAMANDER war sich bewußt, allein aus dem Garten gegangen zu 

sein, und auch die Sintflut überlebt zu haben, wie ebenso auch: li(li), die 

ja eine: von Wasserblau war. 


